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2. Ungleichungen

6. Sei a1, a2, . . . , an eine Permutation von 1, 2, . . . , n. Man zeige die Ungleichung
n
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.

7. Sei A ⊆ C endliche Menge. Zeigen Sie die Existenz einer Menge A0 ⊆ A mit
∣
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∑
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|z|.

8. Beweisen Sie die Ungleichung
n

∏

k=0

(

n

k

)

≤
(2n − 2

n − 1

)n−1

für n ≥ 2.

9.

a) Seien ai ∈ R, bi > 0, i = 1, . . . , n. Wir setzen

m := min
{ai

bi

: i = 1, . . . , n
}

und M := max
{ai

bi

: i = 1, . . . , n
}

.

Zeigen Sie:

m ≤
a1 + a2 + · · · + an

b1 + b2 + · · · + bn

≤ M.

b) Seien 0 < ϕ1 < ϕ2 < · · · < ϕn < π/2, n > 1. Zu zeigen ist:

tan ϕ1 ≤
sin ϕ1 + sin ϕ2 + · · · + sin ϕn

cos ϕ1 + cos ϕ2 + · · · + cos ϕn

≤ tan ϕn.

10. Es seien a, b > 0 und 0 < p < 1. Man zeige (a + b)p ≤ ap + bp.


